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P. A.

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 9 der Schweizer Frauen-Zeitung, n. ai«
kr pchktioa.

f. <£. 10. giiï 3bre freurtbltc£)en DRit*

tbetlungen unferen beften ®anl! ©)od) biirfte
e§ bon Seite bet ©enannten tttel toentger 5X6=

fidjt unb BBfer (ffitlle (ein, al§ ÏRangel an
nötiger ©inficffl, unb ein Ucbereifer, bet Bom
regten SBege abtommt unb über ba§ Siel
l)inau§fil)iefjt. (Rüge unb lleberlegung werben
unstoeifeltiaft ba§ (Rot^tuenbige nod) Deranlaffen.

§rn. 3ol)tt in gt. $ie ©djünbeit ift
etma§ bureaus 9le(>cnfäd)ttcf)e§ beim (Panne.
$ie §äfeliib(ten Süge fefjeln, wenn ©^araïfer
fid) barin auSptägi, wenn ©eift (ie burd)leucf)tet
unb wenn ernfte, treue Siebe fie Berllärt. SBenn
©ie (id) beobadjtenb umfe^en, fo (inben ©ie
oft wa£)re perlen Bon grauen mit ben Der«

memtltd) bäfücbften (ölännern Berbunben, unb
jtoar gu fdjönem, bauernbem ©lüde Berbun»
ben. ©(bauen ©ie alfo guDerfidjtlid) unb of=

fcnen SlugeSjtm (tc^ ; fo entbecten ©ie »ietletdjt
bort einen ©trafjt warmer Siebe unb 23eref)=

rung, wo ©ie norljer in Stjrer ängfllidjen
*8oreingenontmen£)eit TRifjaäjtung unb Kälte
Bermutl;eten.

Stau <£. gg. in gt. $anlen Sic bem
§immel, baff 3bre Sodjter fid) Iräftig unb
gefunb entwicfelt. SBet Jörperli^en Kraft unb
StuSbauer bcbarf mdjt nur bie (Kutter in @r=

füHurtg it)rer Xjo^en natürlidjen (Pflichten, jon«
bem audj bie llnöer^eirat^ete, bie auf eigene
Kraft angewiefen, iffren SebenSweg allein ge«

ben unb fid) jetbft Befdjütjen mut- ®ie ät§e=

rifdjen, elfenfiaften SBefen finb intereffante
Ülomanfiguren, int reellen Seben aber finb ®e»

funbbeit unb SeiftungSfätjigleit bie notbwen»
bigen ©ugenben unb Sorgüge be§ weibtidien ®e=

fd)Ied)te§ wie be§ männltdien.

fpdla (9. SBenn ©ie fegt fdjon netböS
finb, fo lajjen ©ie ba§ ©tubium beffer bleiben.

Jsattsmittter in Js. ®a§ auffallenb un»
gleiche 2Iu§treten ber ©ibube bat febr toabt«
febeintieb feinen ©runb in ber ungleidjen SSe»

fdjaffenbeit beiber ffüfje. Saffen ©ie bie ©ebube
an Bethen Süßen anmeffen unb gtoar Bon einem
©djubmadjer, ber rationelle? ©äjubttert fertigt.

Sri. ff>. in g. SBenn ©ie fid) Weber

für frifdje Suft, $iät, Körperabreibungen nod)
törperliclje (Bewegung begeifiern tonnen, fo tl)un
©ie am allerbeften, fid) bei einer Slpotbete gtt
abonniren unb ber (Reibe nad) SlüeS angu«
wenben, wa§ biefe an ©roguen auf Sager bält.
SBieüeicbt bW^ — befonberS Wenn ©ie babei
fid) Bon Sedereien nähren, jebe (Befdjäfttgung
fdjeuen unb im (Bette bie neueften fRomane
lefen.

Inserate.
* Jedem Auskunftsbegehren sind (für beidseitige

Mittbeilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

4926] Ein junges Mädchen könnte das
Weissnähen nebst der franz. Sprache
erlernen. Bedingungen günstig. Eintritt
nach Ostern bei Fräulein Anna Stern in
Château d'Oex (Vaud).

Stelle-Gesuch.
4930] Eine treue, zuverlässige Person,
mittleren Alters, wünscht Stelle zu einer
kleinen Familie, einem einzelstehenden
Herrn oder einer Dame zur Besorgung
des Hauswesens. — Adresse ertheilt die
Expedition dieses Blattes.

4931] Wo eine intelligente Tochter den

Modistenberuf
unter günstigen Bedingungen gründlich
erlernen könnte, sagt die Exped. d. Bl.

Gesucht :
4911] In eine Familie eine ordentliche,
kräftige Person, die in den Hausgeschäften

und im Kochen bewandert ist und
besonders Liebe zu Kindern hat.

4933] Für eine brave Tochter, die das
Glätten erlernt, sucht man eine Stelle
als Stütze der Hausfrau in eine kleinere
Familie. Ansprüche bescheiden; freundliche

Behandlung erwünscht. Gute Zeugnisse

vorhanden. — Offerten unter M J
312 poste restante Zürich.

4929] Eine wohlerzogene Tochter kann
in einem ersten Modes- und Confections-
Geschäfte in einer Fremdenstadt der
deutschen Schweiz die Modenarbeit .oder die
Damenschneiderei unentgeltlich erlernen.

Pensionspreis Fr. 40. — per Monat.
Familienleben. — Anmeldungen unter
Y Z 816 zu richten an Orell Füssli &
Cie. in Lnzern. (0 Lu 816)

Stelle-Gesuch.
4912] Eine jüngere Tochter, welche im
Glätten, Nähen und in den andern
Hausgeschäften erfahren ist, sucht baldigst
eine Stelle, sei es als Eiligere, Ladnerin,
Zimmer- oder Kindsmädchen. Offerten
sub Chiffre 0 467 Sch befördern Orell
Füssli & Co., Schaffhansen. (0467 Sch)

4919] In einer achtbaren französischen
Lehrersfamilie des Berner Jura fänden ein
oder zwei junge Töchter liebevolle
Aufnahme. Vorzügliche Gelegenheit, die
französische Sprache gründlich zu erlernen,
wie auch die weiblichen Handarbeiten und
die Küche. Gute Schülern Sehr geringer
Pensionspreis.

Briefe richte man sub H84S J an
Haasenstein & Vogler in St. Immer.

Stelle-Antrag-.
Eine gebildete, unverheirathete

Arbeitslehrerin, protest. Confession, wird für das
Basler Waisenhaus zu sofortigem Eintritt
gesucht. [4921

Anmeldungen unter Beigabe von Alter
und bisheriger Thätigkeit nimmt
entgegen Der "Vorsteher.

Eine brave, fleissige Tochter, die schon
längere Zeit in einem grössern Spe-

zerei-, Ellen- und Schuhwaarengeschäftethätig
war, sucht für baldigst eine ähnliche Stelle.
Familiäre Behandlung würde grossem
Lohne vorgezogen. [4917

Gefl. Offerten befördert die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre 4917.

Gesucht :

4920] Auf Anfang März in ein Privathaus

auf dem Lande ein gut empfohlenes
reinliches Mädchen, am liebsten katho-
lischer Konfession. Kenntniss des Kochens
ist nicht unbedingt nöthig.

Anmeldungen mit 4920 bezeichnet,
befördert die Expedition dieses Blattes.

Ein Kaufmann, Inhaber eines Engros-
Geschäftes, sucht per 1. August eine
gebildete Dame, welcher man die Leitung
eines bürgerlichen Haushalts und
Detailhandlung übertragen könnte. Sehr
angenehme, dauernde Stelle. Prima
Referenzen unerlässlich.

Gefällige Offerten unter Chiffre AB 112
poste restante Winterthur.

Man wünscht
eine gut erzogene, 16jährige Tochter

I
aus der Stadt Schaffhausen in eine
rechtschaffene Familie der französi-

I sehen Schweiz zur Mithülfe in der
I Haushaltung zu plaziren. Entspre-

chende Umgebung und humane Be-
handlung wird Lohn vorgezogen. •—

Antritt könnte sofort nach Ostern
| geschehen. [4883

Gefl. Offerten unter Chiffre R. M.
4883 sind an die Expedition d. Bl.
zu richten. |jj

oooooooo®
Gesucht zu Kindern zwischen 6 und

9 Jahren:

eine Kindergärtnerin
oder geprüfte Lehrerin, die sich mit der
Erziehung, sowie körperlichen Pflege
befassen muss. Schweizerinnen werden
vorgezogen. (H 4695)

Frankirte Offerten sub B P 36 anHaasen-
stein & Vogler, Köln am Rhein. [4895

Stelle-Gesuch.
4899] Eine Tochter aus guter, bürgerlicher

Familie, der deutschen, französischen

und englischen Sprache in Wort
und Schrift vollkommen mächtig, auch
im Hauswesen und in Handarbeiten gut
bewandert, sucht eine passende Stelle in
ein Geschäft oder als Stütze der Hausfrau.

Offorten unter Ziffer 4889
vermittelt die Exped. d. Bl.

Gesucht:
4886] In ein Privathaus nach Chaux-de-
fonds ein treues, fleissigesDienstmädchen,
welches in allen Hausgeschäften gut
bewandert ist. Eintritt sofort.

Offerten unter Chiffre 4886 an die
Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
In ein kleines, properes Ménage (Herr

mit einem 7jährigen Knäblein) eine
Haushälterin mittlem Alters. Nur Personen,
die in gleicher Stellung schon gedient,
finden Berücksichtigung. Anmeldungen
mit Zeugniss-Kopien sind unter Chiffre
H 487 Y an Haasenstein Ss Vogler in Bern
zu richten. [4901

Eine geübte Strickerin
welche auf Schaffhauser, Dresdner,
Hamburger und Belgischen Maschinen
gearbeitet hat, sucht auf 1. März Anstellung.
Auskunft ertheilt Frau Niederhänser-
Schenk, Grenchen. [4893

4906] Eine achtbare, kleine Familie in
der Nähe von Vevey würde einige

junge Töchtern
in Pension nehmen, um sie die französische

Sprache zu lehren. Unterricht im
Hause. Familienleben und liebevolle
Pflege. Um Auskunft wende man sich
an Frau Kreege-Hoffer, Papiermühle bei
Bern, oder an Frau Wwe. De Lafontaine,
Chardonne bei Vevey. (H 1587 L)

Italienisch.
Unterzeichneter. Italiener von Geburt,

nimmt eine junge Tochter, die bereit wäre,
seiner Frau hilfreich zur Hand zu gehen,
um den monatlichen Pensionspreis von
Fr. 35. — in seiner kleinen Familie auf,
wo sie gute Gelegenheit hätte, die
italienische Sprache zn erlernen. [4928

Jandolfi, Musiklelirer
(OF3778) in Poschiavo (Graub.)

Pension.
4927] Mad. Kiinzli-Brossy à Lausanne
reçoit des jeunes demoiselles désirant se

perfectionner dans la langue française.
Vie de famille; surveillance; soins
affectueux. Bonnes références.

Für Eltern.
Familien-Pension für junge,

deutschsprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. Gute französische Lehrstunden ;

mütterliche Fürsorge. Bescheidene Preise.
Sich zu wenden an Madame Lavarino-

Jahneke, Vernand- Signal -Romanel, sur
Lausanne. "

[4809

Familien-Pensionat
der Damen

Bürdet in Lutry (am Genfersee).
Der Unterzeichnete kann den Eltern,

welche ihre Töchtern mit kommendem
Frühjahr einer anerkannt guten Anstalt
übergeben wollen, obiges Familien-Pensionat

mit voller Ueberzeugung empfehlen.
— Sorgfältiger Unterrieht in der
französischen Sprache, freundliches Familienleben,

Anleitung im Häuslichen, gesunde
Lage, mässige Preise und beste Referenzen.

— Prospekte werden zugesandt und
wird nähere Auskunft gerne ertheilt von
den Damen Bürdet oder von Hrn. J. F.
Bodmer, alt Sekundarlehrer, Kreuzhof,
Nenmünster bei Zürich. [4913

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placiren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von

Mmes Morard in Corceiles
(bei Neuchatcl) wenden. Nebst
Französischem wird auch Englisch-, Italienisch-
und Musik-Unterricht ertheilt. Nebenbei
besteht ein gemiithliches Familienleben
und sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle

Aussicht, grosser Garten, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfehlungen. [4840

JÜ5 pmütif(f)e$ (pefdjenh
auf ben

IrEeiislifl fiiu Irauen und lö^icc
öerfenbet bte S8ui$ljanbluitg ber „©(^weiser
graueitsgeitung" in ©t. ©allen folgenbe

SdjnittmuflfLfiisgiibfit.
I. gUtögrtftY.

12 fdpittralta pm MUP
(mit gebrmfter ©rfläruttg) :

I. ®ie Untertaillc.
II. ©tptjrfyen für größere Ktnber.

III. Kinberntantel. [705
IV. (Betnllcib für (Käbdjcn.
Y. SKorgeit» ober ^auêjaife.

YI. Kleiber« unb (Otantelfragen.
YII. llntertaille für Kinber.

VIII. Kleibcrrotf mtb Ktnberuntlauf.
IX. Kna6euf)ofeit.
X. Kinbcrfdjürgcit mit Slerntclit.

XI. ©cprgtficit (für 1—3 (jafjre).
XII. SBinbcl()ö3cf)cn.

(Preiê ?Çr. 2. — für bte ganje ©otteEtion.

II. JUtögahv.
I. 5fadcn«©aille für Eorfntlcnte (J5er=

foneit mit großen lüften.
II. $aifen=©aiUe für mittlere (ßofturen.

III. (jaden«©aille für magere !|Serfonen
mit Eleincn §iiften.

IY. .gacEemSaillc für (Pübdjcu Don 12
big 15 $aljreit.

Y. 3acfen=£aillc für fPctbdjcn oon 8
big 10 (yaljreit.

YI. Kurgc ©aillef. 5D?äbd)en bon 4—63.
YII. Kurge©aille f. einßinb bon 1—2(y.

YIII. §atbanfd)licficnber (ßaletot für er«
load)fene Sßcrfoneit.

IX. §albaufdjlief;enbcr (paletot f. SSläb«
(ijen bon 11 bis 12 Sauren.

X. (ßaletot für 9)labcf)en ooit 6—8 $.
XI. SïBeite §auëjatfe.

XII. (IßciteS (jädtein für OJtSbrfjcn Don
4 bis 5 (yaljrcn.

XIII. ©ine JganSfdjiirge.
XIY. Kleine ©djiirge für Sôîabdjen bon

5 bis 7 Sauren.
(preis ii'V, 2. -- für bie gange ©oßeftton.

8 (Blätter.

III. $djutttm«ftcY-|i«'5öalrr
(Ijergeftellt b. Çrau $agettî®oBler)

ift nun ebenfalls Bei unS Beftettbar unb irt
jeber (ÜBetfe auf's (Befte ben Derfdgiebenen
2Bünfd)en unferer üereBrlidjcn Stimmten;
ttnnen angepaßt. SDtefelBe umfafjt gtoet
Slbtlfetlungen.

1. ^Btljrüitng.
23 »oEftanbige 61 r u tt b 3cf)nitt=

tmtficr in (Naturgröße, Dorgügltd) aner=
Eannt für guteS (paffen (etngeln gum Stuf;
legen, niebt tneinanber unb überetnanber;
geljenb BebrucEt), neBft praEtifcber SXnleitung
gur ©elbfterlernung ber einfadjen Kleiber;
mageret. (PreiS: Çr. 3. —

2. gUrtijeilutuj.
»Ilollftättbigc ®leinfittber=2IttSftats

imp mit 53 ©tf)utttmufteru in Dia;
turgrßfje, neBft letdjtfafjltdier ©rlauterung.
(Preis : $r- (Stfefe SIuSgaBe enthält
SlUeS, tnaS bie (BeElexbung Heiner Kinber
erfordert.)

(gebe Slbtijetlung ift audj etngeln gu
IjaBen. (Beibe gufammen tn gleidjer ©en;
bung gu bem rebugirten (preife Don $r. 6.

SDiefe DKufter entffjredjen gang fpegiell
ben (Bebürfniffen Derftanbiger, einfacher
^auSfrauen unb ©Bdjter, bie an $anb ber
feljr Elar unb fafslid) gebotenen SMeitungen
in ben ©taub gefteUt finb, jebeS KleibnngS;
ftüdE für fid) unb bie gamilienangeprigen
felbft BergufteKen.

®tefe ©cbntttmufter;Stu§gaBen finb un;
ftreitig baS (Befte, ©infa^fte, (Perftänb;
lidlfte unb (BiUtgfte, toaê in biefer Slrt
Bis jeßt geboten tourbe, unb eS ift DorauS;
gufe|en, ba| — Bei ber bureb unfere oB;

ligatorifiBen SlrBeitSfdjuIett allgemein Oer;
Breiteten (PorBilbung im Stäben — biefe

äuperft prattifdjen, ibren SBertb nie Oer;
lierenben DKufter fi^ in feber Familie
einbürgern toerben.

(jebe SIuSgaBe gefdjiebt in fertig gufam;
mengefteßten KoIleEtionen (ntibt in ßiefe;

ruttgen eingelner (Dîufter), bamit
_

allen
2Bünfd)cn gleicbgeitig entf^rotben loirb.

Su (BefteUungen für f o f o r t i g e ßtefer ung
labet ein V)fe (SApeötftoxt.

I>. ì.

8t. àiis». àllM0M-Lkiìg,^ô AN à 9 à Làvkàr àllkll-^àllK. ZS. ?à°» ls«7.

örieskasten der Redaktion.

H. H. 10. Für Ihre freundlichen
Mittheilungen unseren besten Dank! Doch dürste
es von Seite der Genannten viel weniger Absicht

und böser Wille sein, als Mangel an
richtiger Einsicht, und ein Uebereifer, der vom
rechten Wege abkommt und über das Ziel
hinausschießt. Ruhe und Ueberlegung werden
unzweifelhaft das Nothwendige noch veranlassen.

Hrn. John W. in It. Die Schönheit ist
etwas durchaus Nebensächliches beim Manne.
Die häßlichsten Züge fesseln, wenn Charakter
sich darin ausprägt, wenn Geist sie durchleuchtet
und wenn ernste, treue Liebe sie verklärt. Wenn
Sie sich beobachtend umsehen, so finden Sie
oft wahre Perlen von Frauen mit den
vermeintlich häßlichsten Männern verbunden, und
zwar zu schönem, dauerndem Glücke verbunden.

Schauen Sie also zuversichtlich und
offenen Auges um sich; so entdecken Sie vielleicht
dort einen Strahl warmer Liebe und Verehrung,

wo Sie vorher in Ihrer ängstlichen
Voreingenommenheit Mißachtung und Kälte
vermutheten.

Frau W. in A. Danken Sie dem
Himmel, daß Ihre Tochter sich kräftig und
gesund entwickelt. Der körperlichen Kraft und
Ausdauer bedarf nicht nur die Mutter in
Erfüllung ihrer hohen natürlichen Pflichten,
sondern auch die Unverheiratete, die auf eigene
Kraft angewiesen, ihren Lebensweg allein
gehen und sich selbst beschützen muß. Die
ätherischen, elsenhaften Wesen sind interessante
Romanfiguren, im reellen Leben aber sind
Gesundheit und Leistungsfähigkeit die nothwendigen

Tugenden und Vorzüge des weiblichen
Geschlechtes wie des männlichen.

Welkn H. Wenn Sie jetzt schon nervös
find, so lassen Sie das Studium besser bleiben.

Kausmulter in K. Das auffallend
ungleiche Austreten der Schuhe hat sehr
wahrscheinlich seinen Grund in der ungleichen
Beschaffenheit beider Füße. Lassen Sie die Schuhe
an beiden Füßen anmessen und zwar von einem
Schuhmacher, der rationelles Schuhwerk fertigt.

Frl. I. H. in Z. Wenn Sie sich weder

für frische Luft, Diät, Körperabreibungen noch
körperliche Bewegung begeistern können, so thun
Sie am allerbesten, sich bei einer Apotheke zu
abonniren und der Reihe nach Alles
anzuwenden, was diese an Droguen auf Lager hält.
Vielleicht hilst's — besonders wenn Sie dabei
sich von Leckereien nähren, jede Beschäftigung
scheuen und im Bette die neuesten Romane
lesen.

Lriskmarkon, so^vis àis ^iiksr ksi^uküxvn. —
0kksi-rsn ivsràoii sssZisii àis Klsioks I^xs
Lvkori dokorâsrti.

LrlsàiAts Ossueks bslisko man àsr Vx-

2silsnxrois: 20 Lis.; àslanà 20

4926j Lin jnnASS Nädchsn könnte das
IV«Ì88uàken nshst der bran?. spraobs
erlernen. LedinAUNAen Zünsti^. Eintritt
nach Ostern bei Eränisin Fnnn 8tkrn in
Sd3.tsu.ri â'Ssx (Vaud).

stelle-(àuà
493l>j Lins tiens, wnverlässi^s Bsrson,
mittleren Alters, wünscht stelle wn einer
kleinen Lamilis, einein oinwslstsdsndsn
Herrn oâsr einer Dame wur BesorAUNA
àes Lanswesens. — Fdresss srtdsilt àis
Expedition dieses Blattes.

4931) IVo sins intelligents Poohtsr àsn
AltoÄilst«ulk»sirrit

unter günstigen Lsàingnngen grûvàliolr
erlernen könnte, sagt àis Expsd. à. LI.

(xssuàt:
4911) In sine Lamilis sine oràsntlieds,
kräftige Bsrson, àis in àen Ilansgesedük-
ten nnà im Lochen bewandert ist nnà
besonders Liebs wu Hindern bat.

4933j Lür eins brave Pochtor, die das
(Hätten erlernt, snobt man eins stelle
als stütze der Hausfrau in eins kleinere
Lamilie. Fnsxrücho besebeidsn; freund-
liebe Lsbandlnng erwünscht. Oute Esng-
nisss vorbanden. — Offerten unter Zl 4
312 poste restants Mried.

4929s Eins wohlerwogene Pachter kann
in einem erstsn Nodes- und Oonfsotions-
Oesobäfts in einer Lrsmdsnstadt der dsut-
seben scliweiw die llodenardklt.oder die
Vainvnsodiiviâerkl nnentgeltlieb erlernen.

Pensionspreis Er. 49. — per Uonat.
Eamilienleben. — Anmeldungen unter
V X 81k ?.u riebten an OrvII Lnsslî â
Oie. in Lnwern. HO Lu 816)

Htvllv-Llosuà
4912s Lins jüngere Pachter, welche im
Olättsn, Läden und in den andern Laus-
geschälten erfahren ist, suobt baldigst
eins stelle, sei es als Lingère, Ladnerin,
Allumer- oder Xinàmûâeksn. Offerten
sub Odiffre l) 4K7 8ed befördern Orel!
EiissII â Oo., 8ekn.irdg.n8en. (O4678ch)

49l9s In einer aobtbaren fraimösisebsn
Lsbrsrskamilis des Lsrner lura fänden sin
oder wwei junge Pächter liebevolle Fuf-
nabms. Vorwüglichs Oelegenbeit, dis fran-
wösiscds spräche gründlieb wu erlernen,
wie aueb die weiblichen Landarbeiten und
die Xüebs. Oute scknlsn. sehr geringer
Lsnsionsprsis.

Brisks riobts man sub I an
Lfàsen.stêî» rf Logler in K. Immer.

stelle
Line gebildete, unverkeirstbete ârbsits-

lebrerin, protest, Konfession, wird kür das
Laslsr IVaisenbaus wu sofortigem Eintritt
gssuobt. (4921

Jnmeldungsn unter Beigabe von Fiter
und bisheriger Lbätigkeit nimmt snt-
gegen I><r ^

47^ ins brave, llsissigs Pochtsr, die sobon
L i längere Leit in einem grösssrn 8pe-

were!-, llllen- und 8ekubwaarengesebllktetbätig
war, suebt kür baldigst eins äbnliobs stelle.
Lamiliäre Lsbandlung würde grossem
Lobns vorgewogen. f4917

Ost!. Offerten befördert die Expedition
dieses Blattes unter Obilkrs 4917.

Aesuät:
4929s Fuk Fnkavg Narw in sin Brivat-
baus auf dem Lande ein gut empfohlenes
rsinliobss Nädebsn, am liebsten katbo^
liseber Eonkession. Esnntniss des Lachens
ist niobt unbedingt nöthig.

Fnmsldungen mit 4929 bezeichnet, bs-
fördert die Expedition dieses Blattes.

Ein llantniann, Inhaber eines Lngros-
tiesolläftes, suobt per 1. Fugust eine ge-
bildete Lame, welcher man die Leitung
eine« bürgerlichen Haushalts und Detail-
Handlung übertragen könnte, sehr an-
genehme, dauernde stelle. Brima Bete-
ronwsn unerlässlioh.

Osfälligs Offerten unter Ohikkrs FZ 112
poste restants VLntsrkàr.

Nan wünsedt
sine gut erwogene, 16jäbrigs Pachter

> aus der stadt Lcbaàaussn in sine
rechtschaffene Lamilis der kranwösi-
scden sckwsiw wur Uitbülks in der

> Rausbaltung su plasirsn. Lntspre-
cbsnds Lmgsbung und humane Le-
Handlung rvird Lobn vorgewogen. ^—

Fntritt könnte sofort nach Ostern
j geschoben. f4883

Oetl. Offerten unter Obilkre R. Ick.

4883 sind an die Expedition d. BI.
wu richten. ^

Oesuoht wu Lindern wrvisolrsn 6 und
9 labrsn l

« iiKl iii<> «ii>-
odsr geprüfte Lehrerin, die «lob mit der
Erwisbung, sorvis körperlichen Btlego
befassen muss, schrvsiwerinnen rverden vor-
gewogen. fL 4695)

Erankirts Offerten sub B 36 anHaassn-
stsin Ä Vogler, Xöln am kdà. f4895

4899s Lins Locliter aus guter, bürgsr-
lieber Lamilis, der deutschen, franwösi-
scden und englischen spräche in Vort
und schritt vollkommen mächtig, auch
im Lausrvossn und in Landarbeiten gut
bewandert, sucht eins passende stelle in
sin Oeschgft oder als stütwe der Laus-
krau. Offerten unter Ziffer 4889 vor-
mittelt die Lxpsd. d. Bl.

(Z-Ssuà'di
4886s In sin Brivatbaus nach Okaux-ds-
fonds sin treues, ilsissigesVienstmädeken,
welches in allen Lausgescbäkten gut be-
wandert ist. Eintritt sofort.

Offerten unter Okilkrs 4886 an die Ex-
xedition dieses Blattes.

(àuàt:
In ein kleines, properes Nênags (Lerr

mit einem 7jäbrigsn l<näbloin) eins llarig-
dältorin mittlern Fltsrs. Lur Bsrsonsn,
die in gleicher stsllung schon gedient,
finden Berücksichtigung. .Anmeldungen
mit ?eügniss-I!opisn sind unter Obifkre

427 V an lkaassnstsm Ä Vogler in Born
wu richten. f499l

Diuk KVü bte 8ti iàvrin
welche auf Lcbaffbaussr, Dresdner, Lam-
burger und Belgischen klascbinen gear-
beitet hat, sucht auk 1. Närw Fnstsllung.
Fuskuntt ertheilt Brau ILkderdänser-
sedenk, Orenchen. f4893

4996s Line achtbare, kleine Lamilie in
der Mhs von Vsve/ würde einige

in Bension nehmen, um sie die franwö-
siscds spräche wu lehren. Lntsrrioht im
Lause. Eainilienleben und liebevolle
Bllsgs. lim Fuskunkt wende man sich
an Brau Erivge-Lok'er, Bapiermübls bei
Lern, oder an LrauIVws. Vs Lafontaine,
Odaràomrs bei Vevsz-. fL 1587 L)

Lnterwsichnstsr. Italiener von Ooburt,
nimmt eins junge Locbter, die bereit wäre,
seiner Brau hstfrsivb wur Land wu geben,
um den monatlichen Bsnsionsxrsis von
Er. 35. — in seiner kleinen Lamilis auf,
wo sie gute Oelsgenbeit hätte, dis italic-
niscbs spräche wu erlernen. f4928

Z-Iusiszlà'sr
fOL3778) in lstosvdiavo fOraub.)

4927s Nad. Itünsli-Lross? à Lausanne
rexoit des jeunes demoiselles désirant se

perfectionner dans la langue krantzaiss.
Vis de famille; surveillance; soins aiksc-
tusux. Bonnes reksrsncss.

Lamilien-Bonsion für junge, deutsch-
sprechende Pächter. Fnmutbige Logend,
prächtiger IVobnsitw in der blähe von
IValdungon, gesunde Luft, schöne Fus-
siebt. Oute französische Lobrstundon;
mütterliche Lürsorgo. Bescheidene Lrsise.

sich wu wenden an Nsdams Lavaào-
laknêkê, Vsrnand-Lignai-Bomansl, sur
Lausarms. "

f4S0S

der Damen

Lurrivt iv Lilti'v (um Ksuksrsgs).
Der Lntsrweichnsts kann den Eltern,

welche ihre Pächtern mit kommendem
Lrühjahr einer anerkannt guten Fnstalt
übergeben wollen, obiges Lamilisn-Bsnsio-
nat mit voller Ileberwsugung empfehlen.
— sorgfältiger Unterricht in der fran-
rösiscbsn spräche, freundliches Lamilien-
leben, Fnlsitung im Läuslicben, gesunde
Lage, mässigs Brsiss und beste Bsfsrsn-
wen. — Brospokts werden wugssaodt und
wird nähere Fuskunkt gerne ertheilt von
den Damen Bürdet oder von Lrn. ll. L.
Loàer, alt sskundarlebror, Lrsuwdof,
blvnmünstkr bei Eüricd. f4S13

welche ihre kköodter in eine sehr gute
Bension xlaciren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Bensionat von

Umes ill 00f0kl>08
fbei bleucbatel) wenden. Lebst Lranwö-
siscbsm wird auch Englisch-, Italienisch-
und Nusik-Lntorricdt ertheilt, blsbsnbsi
bestellt ein gemüthliches Lamilisulebsn
und sorgfältige Behandlung. — Bracht-
volle Fussicbt, grosser Oarton, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfelilungon. f4849

Als praktisches Geschenk
auf den

îûr âllllm unà Tôlâter
versendet die Buchhandlung der „Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen folgende

MittMIlsttt-AlISgàll.
I. Ausgabe.

12 WiWW M AHM
(mit gedruckter Erklärung):

I. Die Untertaille.
II. Schürzchen für größere Kinder.

III. Kindermantel. (705
IV. Beinkleid für Mädchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Untertaille für Kinder.

VIII. Kleiderrock und Kinderumlauf.
IX. Knabenhosen.
X. Kinderschürzen mit Aermeln.

XI. Schürzchen (für 1—3 Jahre).
XII. Windelhöschen.

Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

II. Aasgabe.
I. Jacken-Taille für korpulente

Personen mit großen Hüften.
II. Jacken-Taille für mittlere Posturen.

III. Jacken-Taille für magere Personen
mit kleinen Hüften.

IV. Jacken-Taille für Mädchen von 12
bis 13 Jahren.

V. Jacken-Taille für Mädchen von 8
bis IO Jahren.

VI. Kurze Tailles. Mädchen von 4—KI.
VII. Kurze Taille f. ein Kind von 1—2J.

VIII. Halbanschlicßcnder Paletot für er¬
wachsene Personen.

IX. Halbanschließender Paletot f. Mäd¬
chen von 11 bis 12 Jahren.

X. Paletot für Madchen von 6—8 I.XI. Weite Hausjacke.
XII. Weites Jäcklcin für Mädchen von

4 bis 5 Jahren.
XIII. Eine Hausschürze.
XIV. Kleine Schürze für Mädchen von

5 bis 7 Jahren.
Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

8 Blätter.

III. Schirittmnster-Attsgabe
(hergestellt v. Frau Hagen-Tobler)

ist nun ebenfalls bei uns bestellbar und in
jeder Weise auf's Beste den verschiedenen
Wünschen unserer verehrlichen Abonnentinnen

angepaßt. Dieselbe umfaßt zwei
Abtheilungen.

1. Abtheilung.
23 vollständige G r n n t» - Schnittmuster

in Naturgröße, vorzüglich
anerkannt für gutes Passen (einzeln zum
Auflegen, nicht ineinander und übereinander-
gehend bedruckt), nebst praktischer Anleitung
zur Selbsterlernung der einfachen Kleider-
macherei. Preis: Fr. 3. —

2. Abtheilung.
Vollständige Kleinkinder-Ansftat-

tung mit S3 Schnittmustern in
Naturgröße, nebst leichtfaßlicher Erläuterung.
Preis: Fr. 4 (Diese Ausgabe enthält
Alles, was die Bekleidung kleiner Kinder
erfordert.)

Jede Abtheilung ist auch einzeln zu
haben. Beide zusammen in gleicher Sendung

zu dem reduzirten Preise von Fr. 6.

Diese Muster entsprechen ganz speziell
den Bedürfnissen verständiger, einfacher
Hausfrauen und Töchter, die an Hand der
sehr klar und faßlich gebotenen Anleitungen
in den Stand gestellt sind, jedes Kleidungsstück

für sich und die Familienangehörigen
selbst herzustellen.

Diese Schnittmuster-Ausgaben sind
unstreitig das Beste, Einfachste, Verständlichste

und Billigste, was in dieser Art
bis jetzt geboten wurde, und es ist vorauszusehen,

daß — bei der durch unsere
obligatorischen Arbeitsschulen allgemein
verbreiteten Vorbildung im Nähen — diese

äußerst praktischen, ihren Werth nie
verlierenden Muster sich in jeder Familie
einbürgern werden.

Jede Ausgabe geschieht in fertig
zusammengestellten Kollektionen (nicht in
Lieferungen einzelner Muster), damit allen
Wünschen gleichzeitig entsprochen wird.

Zu Bestellungen für s o f o rtige Lieferung
ladet ein Ije Expedition.



St. Gallen. „Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." IX. Jahrgang.

Doppeltbreite BallstofFe
(garantirt reine Wolle), in den aller-
neuesten Abendfarben, à Fr. 1. 20 per
Elle oder Fr. 1. 95 per Meter, versenden

in einzelnen Metern, Roben, sowie
in ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis. (8) [4892

Den Beweis dafür,
dass selbst die veraltetsten u. verzweifeltsten

Leiden durch ein einfaches,
aber bewährtes Kurverfahren zur
Heilung gelangen können, liefert das Werk

„Magen-Dariiikatarrh".
Yerdauungsleidende erhalten dasselbe

gegen Erstattung der Kosten (30 Rp.)
frei zugesandt von der [4932

Poliklinik in Heide (Holstein), Oesterweide.

Für Männer, Frauen und Rinder
passende [4890

Patent-Stiefel-Zielier
mit Elastique

halte stets gut assortirt auf Lager, sowie

Küchen-Geräthe,
besonders Salz- und Meklfässer in neuer,
praktisch-solider Konstruktion.

A. Gehrig-Liechti, Zürich.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885-

CHOCOLAT

SUCHARD I
StEUCHATEl (SUISSE)

4900] Eine aus einem tropischen,
wohlriechenden Naturprodukt künstlich
verfertigte, mattschwarze, höchst elegante
TTlix-lcette (Japanesisches Fabrikat)
mit reizend schönem Modell und immer
den herrlichsten Wohlgeruch ausströmend,

versendet per Stück franko gegen
Nachnahme oder vorherige Einsendung
von Fr. 6. — die Industriehalle in Kriens
bei Luzern.

G. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GraiiwaareifaB
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

3)ie neue ®oa.
giijlfptfl in jarci Aitfjftptt

in giitdjer SJÎunbart
hon S» [4924

2. §. 1 ®. — 60.

Pttïmif Jfetttti in (öertt.

Schweizer-Uhren
mit Grarantie.

Herren- und Damenuhren: f.-,
Metall-Anker-Remontoir, I. Qual. 18. —
Silber- „ 1. „ 26. —

„ Anker-Rém. Sp. breg. I. „ 30.—
„ m. Goldrand „ „ I. „ 32. —
„ d. Tag anz. ohne „ I. „ 32. —
„ d. Tag u. die Woche

anzeig, ohne Sp. brg. I. „ 35.—
„ Mond, Monat-, Woche

und Tag anzeigend I.

Silber-Oylinder-Eemontoir :

Mit Goldrand Cylind.-Rem. I. Qual.
Ohne „ I- „

IIv n v n

Metall-Oylinder-Romontoir
Starkvernickelt od. vergold. I. Qual.

II55 55 55 15 51
_Man adressire an das Comptoir

45.—

23. —
22. —
18. 50

15. —
13. 50
d'hor-
[4878

Stüdy-Mliriset & Cie. in Grenchen,
Kanton Solothurn (Schweiz).

Man liefert an Uhrenmacher-
Rhabilleurs alle Schlüssel- und Remon-
toiruhren zu Fabrikpreisen. Jede Bestellung

wird umgehend per Post oder
längstens in 8 Tagen ausgeführt.
Mustersendungen gegen Nachnahme.

In nichtconvenirendem Falle wird
umgetauscht.

t-
übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [4501

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke u. Droguerie
St. Gallen.

Aecht spanische

Dessert- und Krankenweine
empfehlen wir in kleinen Originalfässchen
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen : per Fässchen :

Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à „ 28
Xeres (Sherry) à „ 28
Moscatel à „ 31
Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ab den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M, Ä.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
conrants für grössere Gebinde von 32, 64,
120, 240 und 480 Liter. Ergehenst

Bodmer & Brack,
Winterthur.

CO

ISPATE PECTORALE FORTIFIANTE
de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

Gestrickte Gesnndheits-Corsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

v. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gutes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte desshalh heim Ankauf
solcher genau auf beigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder hessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4828

Probe-Gorsets per Nachnahme.

Töcliter-Institut Sublet-Lugrin, Lausanne.
Sorgfältige Ausbildung, freundliches Familienleben und prachtvolle, gesunde

Lage. — Beferenzen: Herren Wild, Pfarrer in Wattwil, Kauf, Pfarrer in Altnau,
und Zollikofer-Appenzeller in St. Gallen. [4922

Für Husten- und Brustleidende.
4516] In Folge ihrer überraschenden Wirksamkeit bei Husten, Lungenkatarrh,
Heiserkeit, Krampfhusten, Engbrüstigkeit, verbunden mit Schlaflosigkeit, sowie
bei den ersten Stadien der Lungenschwindsucht, sind die Pektorinen von
Dr. J. J. Hohl seit Jahren ein sehr beliebtes Haus- und Heilmittel geworden.
Vor Nachahmung wird gewarnt. Man beachte auf den Schachteln die richtige Firma.
Aecht zu beziehen in Schachteln zu 75 und HO Rp. durch folgende Apotheken:
St. Gallen : Hansmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler ; Borschach :
Rothenhäusler; Rapperswil: Helbling; Lichtensteig: Dreiss; Herisau: Hörler,
Lobeck; Trogen: Staib; Chnr: Heuss, Lohr, Schönecker; Davos: Täuber;
Glarns: Greiner, Marty; Franenfeld: Schilt, Dr. Schröder; Arbon: Müller;
Bischofszell: v. M uralt; Winterthnr: Gamper; Zürich: Eidenbenz & Stürmer,
Häriin, Brunner, Strickler ; ferner durch folgende Geschäfte : Herisan : Zell-
weger-Mösli, Büchler z. Tanne; Tenfen: Geschw. Brnderer; Heiden: Sclimid,
Conditor ; Rheineck : Hermann Lutz ; Wil : C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 4108 Q)

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30% Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 17%« nahezu 6 Pfund. [4806

I I. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

Geröstete Cafés!
H Erste Schweizer Heissluft-Café-Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
I liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,

** geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaarengeschatten sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [4591

14 Ehrendiplome und goldene Medaillen
illetzt auf der I. Internationalen Ausstellung für Volksernährunfzuletzt auf der I. Internationalen Ausstellung

und Kochkunst:
Volksernährung

(Ho 921)

Ehrenpreis der Stadt Leipzig — goldene Medaille
als allerhöchste, von keiner Konkurrenz erreichte Auszeichnung.

# Fleich-Extrakt
Kemmerich szur Verbessessveonne?0uppeû'Saucen'

Cond. Fleisch-Bouillon
zur sofortigen Herstellung einer
nahrhaften vorzüglichen Fleischbrühe ohne

jeden weiteren Zusatz.
Fleisch-Pepton

wohlschmeckendstes und leicht assi-
milirbares Nahrungs- und Stärkungsmittel

für Magenkranke, Schwache und Keconvaleszenten.-

Zu haben in den Delikatessen- und Spezereihandlungen, sowie in den

Apotheken. — Man aohte stets auf den Namen „Kemmerich".

Kemmerich'»
Kemmerich's

Das beste Gfesdienk: für jede Hausfrau!
Amerikanische Obst-,Fracht- und Gemüse-Presse

— mit Seiher —
erleichtert die Arbeit ganz bedeutend; liefert appetitlichere und bessere

Speisen und ist ein sehr bandliches, nützliches und billiges Küchengeräth.
Diese neue Erfindung beseitigt die altgebräuchliche, sehr zeitraubende und

anstrengende Arbeit, um Kartoffeln zu Muskartoffeln, Erbsen zu Erbspurée,
Aepfel zu Apfelmus zu machen, aus Trauben und andern Früchten Säfte zu
pressen — auch Aepfel-, Himbeer- Johannisbeerwein — und ist zu unzähligen
anderen Arbeiten in der Küche, z. B. dem Durchkneten von schlecht bearbeiteter
Butter, dem Auspressen von Schmalz, zur Stärkebereitung für die Wäsche u. s. w.
das einfachste und nützlichste Instrument, welches jemals hergestellt wurde.

Ausser grosser Erleichterung der Arbeit, wird diese auch viel sauberer
ausgeführt. — Was aber von grösserer Bedeutung, das ist die wesentliche
Verbesserung der Speisen, Säfte u. s. w., welche mit dieser Presse hergestellt werden,
da jede Verunreinigung vermieden wird, und Knoten, Körnchen, Theile der
Schale von Kartoffeln, Erbsen, Früchten u. s. w. durchaus nicht in die zubereiteten
Speisen und Säfte gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher und sauberer aus — und rechnet man
dazu noch die grosse Erleichterung der Arbeit, die bedeutende Ersparung an
Zeit und die vielseitige Verwendbarkeit der Presse — so dürfte sich dieses
billige und dauerhaft fabrizirte Küchengeräthe für jeden Hausstand als äusserst
nützl ich und schon nach der ersten Anwendung als unentbehrlich erweisen.

— Preis pro Stück 45 Fr. —
Central-Dépôt für die Ostschweiz : [3489

Spezialitäten-Handlung, Katharinengasse 10, St. Gallen.

N. kà „M NW lllkikiliWii Iv^râîk, mllîkk in âik Mâ à krMkMkIî VlWM." II. IMW.

voxxsltdrsits Lallôtoiks
(garantirt reine Wolle), in den aller-
neuesten Vbencltarbeii, à?r. 1. 22 per
211s oder kr. 1. 95 per Netsr, versen-
den in sintelnsn Nstern, Koben, sowie
in ganzen Ltüeken portofrei ill's Haus

Hettingei 6- Lo., 0màld., ^llrioil.
k.L. Nuster-kollectionen bereitwilligst

und llsllssts lVlodedildsr gratis. (8) (4892

Den Deweis âakiir,
dass selbst dis veraltetsten u. vsrswei-
ksltstsn leiden durob ein oiukaobes,
aber bswäbrtes Kurvsrkadrsn sur Dei-
lung gelangen können. liefert das Werk

.ZàMN'vàiilààâ".
Vsrdauungsleidsnds erkalten dasselbe

gegen krstattung der Kosten (39 Dp.)
frei sugssandt von der (4332

Poliklinik m (leide (llolüsw), llànvà.

kür Aänner, krüuen uaà kiià
passende (4893

?Âtsnt-âìià1-2iàsr
mit klastiizuo

kalte stets gut assortrrt auf Dagsr, sowie

«i:it I»«,
besoudsrs 8à- nnd Zleklkasser in neuer,
praktisob-solider Konstruktion.

Kàig-l.ieeliti, Züürieli.

Solàs NsäaiUs:
Vpeltarisstslluii^ Antwerpen 1885-

0ML0I.àI

Svcîllàkv ê

Wvvll^MK <SVI88H

4333) Line nus einein. tropisoben, wobi-
rieolieuden Naturprodukt künstlieb ver-
fertigte, mattsobwar?«, böebst elegante
DII»^lK«Dt« (lapanesisobsskabrikat)
init rei?end sobönsm Nodsii nnd ÎMMSr
den bsrrliobsten Wobigerueb ausströ-
inend, versendet per LtAok franko gegen
Daobnabme oder vorbsrigs klinssndung
von kr. 6. — die Indiistrieballe ill Krieiis
bei Du?ern.

K. II. ûílnàili. Wi iek
vis-à-vis àsr klsisebballs

M îàÍ!. kNMWMÄ
liefert (4783

alle in cier kamilie nötkigen Vuiunii-
ks-dril^àte in guter u. billiger Wears.

Die Mue Eva.
Lustspiel in zwei Auszügen

in Zürcher Mundart
von I. Stutz. (4924

2. H. 1 D. — 63.

Rudolf Iemtî in Kern.

Hà^vàvr-IIIu'viì
vnitz (i^errküiüiicz.

Herren- nnà vainsnàsn: ?r.
Nstall-Xnksr-Remontoir, I. Dual. 18. —
Liibsr- „ l. „ 26. —

Knksr-Itsm. Lp.breg. I. „ 33.—
m. Koldrand I. „ 32. —
d. Vag an?. obns „ I. ^ 32. —

„ à. Vag u. die Woobo
an?sig. obnsLp. brg. I. » 35.—

„ Nond, Nonat, Woebe
und Vag anzeigend I.

Lildsr-VMnàêr-^sinonioir:
Nit dolâranà O^lincl.-Rsin. I. (^nal.
Odns I- »

ll. „
Nàll-llMnâsr-Ilsinllntoir

Ltarlr vsruiolrslt oä. verZolà. I. Hnal.
^ ^ II.

Nan aârossire an das dornptoir

45.—

28. —
22. —
18. 53

15. —
13. 53
d'dor-
ft878

8iiîà^-Mrisst à Lie. in (li snslisn,
Tààll Loloàrll (Là-ei^).

Nan liefert an Illrrsninaolier-
Rlradillsurs alle Lelilüssel- und Usinon-
toirnürsn ^u lfadriüprsissn. dede Lestsl-
lunA vurd ninAsIrsnd per l?ost oder länA-
stens in 8 ?agen ansAsfülrrt. Nüster-
ssndnnAsn Asgsn Naelinalims.

In lliolàonvsnirondsin Halle "ìvird nin-
^etansolrt.

I-
übertrifft alle äbnlioben Nittel bei
Husten, Heiserkeit, lîlàûndnnA
der Lolileiinbäuts, Brust- u. üelrl-
kopfkatarrb; ga»2 bssollàsrs bei
2sucltlillêtsll àsr 2inâ.sr ^u ein-
pfsblen. ^4531

Nauptdspöt und Versandt dnreb
die lbüvre»apä«ke ll. Brv?nsr!e
8t. llallen.

àeokt spsnisvks

Vtz88ßl t- WÄ klAIlKtzMLillß
smpfeblsn vir in kleinen OriAinalkässobsn
von 1 Vrobs — 16 Inter ^u folAsndsn
kreisen: per kässebsn:
Nala^a, dunkel u. rotbAoldsn à kr. 27
Naders à „ 28
Xsres (Lbsrrv) à „ 28
Noseatsl à „ 31
Opporto à „ 31
franco sclivsi?. kisenbabnstation, xxegsn
àebnabrns. ^4827

Lämintliobes sind alte IVsins von priina
Qualität ab den eiAsnen LssitzunAsn der
alt rsnoininirtsll kirina Ul^os ds N,
Usrsdia in Halaga (ZsAründst 1813).

Nüster stebsn ^u Diensten, ebenso kreis-
courants für Arösssre Dsbinds von 32, 64,
123, 243 und 483 Inter. Dr^sbsnst

IVintertbur.

-c>
k^eiokAl.^ l^oltilssl/ìiii^

cZ.6 à. Xti.^.118, au Ironie iLuisse).

Kàià àvMà-lîsrsà
ans àsr srstsn Lebvsi^. (lorset-Ltricksrei

V. ^!N8i kottli. HkillLeiilkti in Roinüllsliorn,
von Xsr^tsn und kaeb^situnAsn ssbr eivxfoblen, zsiob-
nsn sieb vor allen andern derartigen kabrikaten aus
durob gutes Naterial, daneiliatte klsstleit'àt und
exakte àrdeit. Nan aebts dessbalb bsiin Ankauf
solobsr genau auf bsigedruekts Lebut^-Narko. Die-
selben sind 2U babsn in isdsr bessern Dorsst-Dandlung
der Lebvei?:. ft828

?rods-llorsstL xsr ^aoiinalllus.

Mlà-IiiMiit 8àIet-liiAriii, I.iutiiiiliir.
Lorgfältigs Ausbildung, froundliobss kamilienlsbsn und praobtvolle, gesunde

Dags. — Äe/srsnse».- Herren IViZd, kkarrsr in TDo/ît/) kfarrer in
und ZolDVo/er-NppenssKsr in K. ^4922

?ür Hiistsu- uuà Zrustlsiààs.
4516) In kolgs ibrer übsrrasebsndsn Wirksamkeit bei Illlstön, Dnngenkatarrll,
Heiserkeit, UiampDrnsten, kngkriistigkelt, verbunden mit Seblailosigksit, sonne
bei den ersten Stadien der Dllngknsebvfindsnelit, sind die ?ektorillvii von
Dr. >1. ^i. Hod.1 seit labrsn sin ssbr beliebtes Daus- und Heilmittel geworden.
Vor blaebabmung rvird gervarnt. Nan bsaebts auf den Lobaebtsln die riobtigs kirma.
4.eekt ^u belieben in sebaebtsln ?u 75 und 113 kp. durob folgende ^kpotdvkvlt:
8t. Dallen: Daiismann, Lebobinger, Ltvin, Wartenweller; liorsoliaeil: Rotkell-
Iiällsler; Ilappersvvil : Ilelkling ; liebtensteig: Vrviss; Ilerisan : ilörler,
lobvokz 1'rogen: Ltaib; Dbnr: lieiiss, Dobr, Loböneeker; Davos: Danker;
Klarn«: Kleiner, Nartx; kranvnkeld: »ebiit, Dr. Lebröder; Xrkon: NüIIer;
Dlsoboksziell: v. Nnralt; Wintertiliir: kamper; /iiriek: kidenkensi Ltüriner,
Ilärlin, Drnllnvr, Ltrlekisr; ferner durob folgende lvssebäktv: Ilsrisan: Zleli-
lveger-NösIi, Diivbler Vanne; Denken: KescblV. lîrndvrer; Heiden: Lobinid,
Konditor; Rkeineek: Derinaun Dlà; VII: k. .1. LollmidlVkker.

Weitere Dépôts sind in den Dokaiblättern annonoirt. (D 4138 H)

killigsiö à88vku88l!kl:ken. "Wollâeokell, feiner und
boobfoiner Qualität, in rvoiss

und farbig und in )sdsr Krösso (kleiner ksblsr rvegen Zurückgestellt), rver-
den SO"/» — ?r. 3—S unter evurantsm kreis als àsvbuss erlassen.

Lvbv^ers Decken in grau und braun (auob für Vieb- und kferde-
deoksn verlvendbar) overden für kr. 2. 83 bis kr. 3. 83 erlassen, letztere
wiegen in der Krösse von nabe?u 6 ktünd. (4836

I! I!r i>ikabrikäspöt, Zülkicb.

ILIsröststs Lakss?
8àmr IIki8àkt-lîâ-àMà

öe kîuoî, 8isslZ-kmàd
M liefert naeb eigenartigem Di-sims^stem bsrgestsllte,
à' geröstete (laies, wodnreb ?(roma und Draft erkalten

bleiben. — Zlu babsn in den meisten grösseren Volo-
niai- n. Lpeeereilvs.s.renAesobä.kten sämmtlieber
Dantone der Lelnvsi?. ^4591

14 N.rskàixàs unà ^olàens Nsà^illsn
ulet?t auf der l. Internationalen àssteUllns für VolksornSbrnn;-niât auf der I. Internationalen Ausstellung

und Xovbkunst:
Volksernäbrung

(Ilo 321)

Mrsuxröis àsr Ktaàt IlöixÄK- — KkIâkNv Nktlkillk
als allvrböebste, von keiner Konkurrent errsiobts àstsiobnuug.

» x « ?leivb-Dxtrs.kt
àHMMeried 8 Zausen.

Land. rieisvb-Donillon
?ur sofortigen Dsrstsllung einer nabr-
batten vor?ügliolisn klsisobdrübs obns

)sdsn weiteren Ansät?.
rieisob-Vepton

woblsobmeoksndstss und Isiobt assi-
milirbares Dabrungs- uud Stärkungsmittel

für lllagenkranks, Lllkvaeke und HseonvalêS2êntêN.-

Au baben in den Delikatessen- und Lps?ersibandlungsn, sowie in den

Lpotbeken. — Klan aebts stets auf den Damen „Demmerieb".

Ds-s b>SSbs (ZrSsàSiilL âi? ^sàs Hs,vi.Slrs,ii. I

àerilîíuiizà àt-.Iiilài- uikl keii>üW-kl«We
îtii t

erlsiàiert àis àbsit bsàsutsnà; liskert ûpxstitliâsrs nnà bssssrs

Lpsissn unà ist sin ssbr bûllàliobss, nüt^Iiebss unà biliissss KûsbsnAsrâtb.
visse neue lürkndnng beseitigt dis altgsbràuebliebs, sebr tsitraudende und

anstrengende Arbeit, um Kartoifein tu AuskartoSeln, klrbsen tu krbspnrêe,
L.epkei tu Apfelmus tu maeben, aus Drauben und andern krüebtsn Latte tu
pressen — aueb ^.spkel-, vimbssr- dobaunisbssrwsiil — und ist tu untäbligsn
anderen Arbeiten in der Ducke, t. lZ. dem vurcbknetsn von seblecbt bearbeiteter
Kutter, dem Auspressen von Lcbmalt, tnr Ltärksbereitung für die Wäscbs u. s. w.
das eintacksts und nüttliobste Instrument, velcbes ismals bergestellt wurde.

àsssr grosser Drleiobtsrung der Vrbeit, wird diese aucb viel sauberer aus-
gsfübrt. — Was aber von grösserer Bedeutung, das ist die wesentliebs
Verbesserung der Speisen, Lüfte u. s. w., weiebe mit dieser krssss bergestellt werden,
da ieds Verunreinigung vermieden wird, und Dnoten, Dörncbsn, Dbeils der
Lebaie von Kartoffeln, klrbsen, Drückten u. s. w. durebaus nickt in die tnbersitsten
Lxsissn und Läkte gelangen.

Diese ssben dabsr weit axxstitliobsr und sauberer aus — und rsebnet man
datu noeb die grosse ürlsiebtsruuZ der Arbeit, die bedeutende 2rsxarung an
àsit und die vielseitige Verwendbarkeit der kresss — so dürfte sieb dieses
billige und dausrbakt fabritirts Dücbsngsrätbs für iedsn Dausstand als äusserst
nüttl iob und sckon nacb der ersten àweodung als unsntbsbrlieb erweisen.

— zzrc» Ir. —
Llentrai-vexot kür dis Oàbweit:

8p6!siiìIitât6iì-IIaiìâIuiiA, XatIwriiienZü88« 1st. 8t. Halleu.



„Den besten Erfolg tiaben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franenwelt gelangen."

Frauenarbeitsschule Reutlingen (Württemberg).
Unter dem Protektorat Ihrer Majestät der Königin Olga.

Beginn eines neuen Quartalkurses Freitag den 1. April 1887. Ausbildung in sämmtliehen weiblichen Handarbeiten
auf Grundlage des Zeichnens und Malens; Unterricht in Buchführung, kaufmännischem Rechnen und Korrespondenz.
Wissenschaftliche Vorträge über Geschichte, Litteratur und Pädagogik. Neben praktischer Ausbildung der Schülerinnen
bildet ein Hauptgesichtspunkt der Anstalt die Heranbildung von Lehrerinnen für Industrie- und Prauenarbeitsschulen. —
Anfragen und Anmeldungen sind, womöglich noch yor dem 1. März, zu richten an (Stg Ag 77) [4918

Das Vorsteheramt der Frauenarbeftssehule.
Keine Dienstmädchen, Kein Arger mehr!

Familien, die ihr so oft euch über
unnütze Vergeudung von theurem
Brennmaterial seitens eurer Dienste beklagt,
die ihr viel besser zu verwendende Zeit
am Kochherde verbraucht, schafft euch
den neuesten Petrol-Gas-Kochapparat

„Excelsior"
System Michel an. Bis jetzt alles andere
weit übertroffen. Prospekte und Zeichnung

gratis und franko durch [4833
O. Marwitz,

General-Bevollmächtigter für die Ver-
werthung der Michel'schen Erfindungen

in Lugano.

Tesslx2_erll I
Der beste und billigste

Feuer-Anziinder.
10 Probe-Schachteln zusammen à lFr.
(mit durchschnittlich 40 Stück in jeder
Schachtel) versendet durch die ganze
Schweiz gegen Nachnahme oder Marken
die Spezialitäten-Handlung (Katharinen-
gasse 10) in St. Gallen. [4848

(Nur ein Depot für jede Ortschaft gesucht.)

von L. Boillet & Sohn
Schloss Echallens, Waadt.

(Der 23. Jahrgang beginnt mit nächstem
Mai.) Unterricht in fünf-Sprachen, den
Handelsfächern, der Musik etc. Familienleben.

Zahlreiche Referenzen. (09175L) [4831

Das bedeutende

Bettfeflern-Lapr
Harry Unna in Altona (Deutsch!.)
versendet franko gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Öf) gute neue
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur Fr. 2. —,
Prima Ganzdaunen nur Fr. 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 S 5 °/o Rabatt.
Nichtkonvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [4759

FMeiaMZttiiÈ
bestbewährtes und schon viel verlangtes
Mittel. Das Fläschchen nebst Gebrauchsanweisung

à 1 Fr. zu bezieben bei
J. Halter, Zahnarzt,

4832] St. Jakobsstrasse 46, St. Gallen.

<D Ö tS3 rt -

r es es p s'ra-q-g-ö S

-ûfl <£>

s* s*"! S

CD a ^ ^So 2 2^ c3

FH h-4 M r->

4761] Beim Gebrauch werden diese Zahn-
pillen, die sieb durch äusserst weiche
Konsistenz auszeichnen, in die hohlen
Zähne gedrückt. (H 2 Z)

J. Biirgi's Lanolin-Präparate.
Das Lanolin ist dasjenige Fett, welches in dem hornartigen

Gewebe der Körperoberfläche, der Haut, der Haare etc.
enthalten ist und zu deren Ernährung fortwährend verbraucht wird. Das von Prof.
Dr. Liebreich erfundene Lanolin wird mit Begierde von Haut und Haar
aufgesogen. Es ist daher klar, dass bei Mangel desselben, wie dies bei manchen
Haut- und Haarleiden der Fall ist (Aufspringen der Haut, Spalten und Ausfallen
der Haare, Schinnenbildung), die Anwendung von Lanolin-Präparaten das
rationellste Mittel ist, um diese Uebel zu beseitigen. — Zum Schutze vor minder-
werthigen Nachahmungen sind meine Lanolin-Präparate mit obiger Schutzmarke
versehen und kosten :

IL:« iioliii-I'om:i<i<» per Dose Fr. 1. 50
Lanolin-Crême „ 1. 50.

Zu haben in allen Parfumerie- und Droguenhandlungen. — Prospekte erhält man
gratis und franko von [4904

-I. Bürgi, Chem. Laboratorium,
Wolfsberg (Kanton Thurgau).

=1= O-la.cé-X^a.nd.sclHL-a.lH.-^a.'toril^
Filiale: ATfWff Filiale:

St. Grallen J KM H |\l Y Basel
Marktplatz 13. • Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation gflSjg® Grosses Lager

aller Sorten '
*".» aller Sorten

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.a
Eigener neuer Srelnni ViciuiMO " ohne Seitennaht,

Handschahschnitt, livlvildj passt vorzüglich.
Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Empfehle meine [4907

besten Petrol - Koch - Apparate
nebst passendem Kochgeschirr in grösster Auswahl.

3=5. Huber-Hotz,
Grossmünsterplatz 6, Zürich.

JCFGOGeOOOOeeGGO-OOGtKjöOOGGfÎ Dr. F. Ineichen, Villa Veneöigli, Eiige-Zürich
(D c
(j) 48

*>

Spezialarzt für Magen- und Darmkrankheiten.
OoM.sultation.eix täglich Morgens 8—10 Uhr (nur für Angemeldete),
4854] Nachmittags 2—4 Uhr.

0HHH3>3|00>0|>00>>0>0,0>H>'
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Od
00

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

=Die Bilanlig te „Schweizer FraM-Zeitnna"=
versendet auf Bestellung:

Banzs, Angela, Der Zauber des Fleisses. Die Kunst, mit wenig Mitteln eine
geschmackvolle Toilette herzustellen, nebst Anleitung zum Schnittzeichnen.
Mit 16 Holzschnitten, 28 Tafeln und einer Reduktionstabelle. Eleg. gebunden
Fr. 6. 70.

Otto, Louise, Der Genius der Menschheit. Frauenwirken im Dienst der
Humanität. Eine Gabe für Frauen und Mädchen. Eleg. gebunden Fr. 6. 70.

Otto, Louise, Der Genlas des Hauses. Eine Gabe für Frauen und Mädchen.
Inhalt: Der Genius des Hauses — Ein liebendes Herz — Idealismus und
Realismus — Das Streben nach Schönheit — Geselligkeit und Einsamkeit —
Die Familie — Die Jungfrau — Die Braut — Die Gattin —- Die Mutter —
etc. etc. Eleg. gebunden Fr. 6. 70.

Herzog, Dr, Herrn., Diätetik für Frauen. Belebrungen über die naturgemässe
Lebensweise im gesunden und kranken Zustande. Mit besonderer Rücksicht
auf die physiologischen Phasen des Weibes. Eleg. gebunden Er. 6. 70.

Doppelrate Carreaux fantaisies

Saison-Nouveauté, à 85 Cts. per Elle,
oder Fr. 1. 45 per Meter, versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4923

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Vorhangstoffe,
Bandes & Entretiens^

kat, reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, SÄbetrieb. — En gros et en détail.
L. Ed. Wartmann,

St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

in- u. ausländisches

Fabrikat.
eignes
Fabri-

C^anerfannt folib, „J
fe^r bittig unb itt benlj
neueft. Ausführungen, \
liefern frachtfrei jeber
Söaljnftation.

©. JrdjrtUrr $c Comp. I

gtonßattf, 2Jlar!t)tätte 3. I

_^^^lift^un^^^ilbungen franfo.]

Aechte
steer Tris
Per 7* Kg. Fr. 1.80 Cts.

Feinste Nonnenkräpfli,
weisse nnd braune, per Dutzend 60 Cts.
sssj Für Wiederverkäufer Rabatt, bb

R. Ruckstuhl,
4779] Lo r e tto-Lieh tenst ei g.

K
U!

3
C. Weber,

Dessinateur,
Mittlerer Graben 10, St. Gallen.

W Original-Dessins für feine Hand-
ÏÎ Stickerei in jedem Genre, Namen,
y Monogramme für Leintücher, Kissen
Jjj etc. Besorgen der Stickerei. Ueber-
MJ nähme ganzer Aussteuern. [4813

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Iläringstrasse 17, Ziirioh.

DIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRANI
STGALLEN.

(Extrakt)
lüller's Spar-Kaffee

in Blechbüchsen verpackt, sowie:

lüller's Oicliorien-Kaffee
und

lüller's Feigen-Kaffee
in Packeten werden als Schweizerfabrikat

den verehrten Hausfrauen
als gesunde, unverfälschte
Zugaben zum indischen Kaffee
wärmstens empfohlen.

In allen Ortschaften werden
Verkaufsstellen gesucht. [4914

Müller-Landsmann,
Lotzwyl (Bern).

M wà LMìss dgîikiì iMkà Ukllîdk in âik ûMlì à MmM UlMM/"

?raUSRardsÌtLScdll1s lî-SUà^SH (Württemberg).
Illlter àm Kiotàtoritt Ilirer àHàîìt àer ItönlKia vl^it.

Legiun eines neuen Huartalkursss Dreitag den I, ^prii 1887. Ausbildung in säinmtlicbsn vsiblicbsn Dandarbeitsn
nul drundlags des Avicbnsns und Malens; Dnterricbt in Lncblübrung, kanlmänniscbsm Rscbnsn und Korrvspondsnx.
IVisssnselialtlicbe Vortrüge über descbicbte, Litteratur und Pädagogik. Dsben praktiscbsr Ausbildung der Lebnierinnen
Inldet ein Dauptgesiebtspunkt der Vnstalt die Dsranbildnng von Lebrerinnsn lur Industrie- und Drausnarbeitsscbulen. —
knt'ragsn und knnreldungsn sind, woinögllcb nocb vor dein 1. Mir?, xu rlcbten un (Ltg Kg 77) (4918

Xkillk llikl18wglllîllkll, M àM Illkdl'!
Damillen, dis ibr so olt sued über un-

nütxe Vergeudung von tbsurem Lrsnn-
material seitens eurer Dienste beklagt,
dis lbr visl besser xu verwendende Aeit
am Kocbberdo verbraucbt, scbalkt sued
den neuesten Dstrol-das-Kocbapparat

L^stem Micbel un. Lis jotst ailes airdsrs
weit übertrollsn. Prospekte und Aeiob-
nung gratis und lrauko dureb (4833

O. lllarwritZ!,
densral-Levollmäcbtigtsr lür die Ver-

vertbung der Micbsl'scben KrLndungsn
in Lugano.

vsv Lsstö unà bilIÎMks

I« 11 < I- V11 11 <!< ».
10 Dioke-Lcbaebteln xusammvn à IDr.
(mit durcbscbnittlicb 49 Ltück in )eder
LcbacbtsI) versendet durob die gauxs
Lcbwsix gegen Dscbnabme oder Marken
dis Spsmalitätsn-Danälung (Katbarinsn-
gasss 19) in Lt. dallsu. (4848

(lllur ein Depot lür jede Drtsckstt gesuoiit.)

von II. Loillet 8«à
Kàloss Zlolis-Iloiis, 'Mg.a.clt.

(Der 23. lalirgang beginnt init näebstem
Nui.) Lnterriobt in lünl Lpracben, den
Dandsisläcbern, der Musik etc. Damiiisn-
leben, Aablrsicbs Rslsrsnxsn. (i>gl?5I,) (Wl

Dos bedeutende

îZkllNkNì-^Mi'
Unna in Altona svàell.)

versendet lrauko gegen Dacbnabms
(nickt unter 19 N) gute neue

keitfeciern kür 75 à. àas Dkuuà,
Vor^üglivii gute Sorte ?i. 1. 50,
prime ttslbàunen nui ?r. 2. —,
prime Kenàtuien nur Kr. 3. —.

Verpackung xum Kostsnprsis.
Lei Kbnabme von 39 A S °/o Rabatt.
Dicbtkonvenirsndss wird bersitwil-

ligst umgstanscbt. (4759

RckNVsellUMgöÄ«
bestbswäbrtes und sobon viel verlangtes
Mittel. Dus Dläscbcbsn nebst dsbraucbs-
Anweisung à 1 Dr. ?u bexisbsn bei

Kelter, 2Iek>ner^t,
4832) 8t. dàobsstrAsss 46, Lt. lZÄlsit.

Z-ZZHLZ
gL-Z-« à
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4761) Lsini LsbrAuob werden disse 2o>llli-
xillsn, dis sieb durcb Äusserst wsiebe
Konsistsn? uusxsiobnen, in dis boblsn
2!âbns gedrückt. (L2A)

.l. NrL8 liNvIiii-krHà.
Dus Lanolin ist dus)snigs Lett, welcbss in dein borvàrtigeu

l-iewebs der Körperoberllliebe, der Haut, der Lunre eto. eot»
Kalten Ist und ?u deren Lrnübrung lortwäbrsnd vsrbraucbt wird. Dus von Lrol.
Dr. Liebreieb ertundens Lanolin wird mit Legierde von liant und Haar ank-
gesogen. L« ist dnber klar, duss bei Klüngel desselben, wie dies bei inunoben
Luut- und LuArleiden der Dali ist (àtspringen der Laut, Lpulten und àsts,llsn
der lZuure, 8ebinnsnbildung), die Anwendung von Lanolin-lpräparaten das ratlo-
nelkts Zlittsl ist, nm diese Uebel ?n beseitigen. — üum Lebutxe vor minder-
wsrtbigsn blaebAbmungen sind meine Lanolin-Präparate mit obiger Lcbutxmarks
versebsn und kosten:

1> »>>>Iiii-1'<>,,l:i<I«- per Dose Dr. 1. 39
îd^iilolï^ L 39.

^u babsu in ullen Larkumeris- und Drogusnbsndlungen. — Lrospekto erbs.lt man
gratis und franko von ^4994

I. IOtiSHi. I8iS,lzc)i's,tc>riiurri,
IVolksbsrK (Kauton Dburgau).

filiale: M »à à -«V "k? «N M Kilials:
«t. I IXI V

iVwrktplat? 13. ^ » àv V àà àH » Lerberg., UàtsI Lentrsl.

^sàx>Ikìt?i — — KVSirrx>l!ià.
Fabrikation <-lrossos I-aKor

aller Sorten ^ aller Sorten

i-klikp-^anäsetlullk. 8îotf-»anljsokuils.W
Ligener neuer Lrìituin Viltnriu ^ obnv 8eitsnnakt,

Landsokllksvknitt, »ztpIII I Ittlil ill passt vorxüglieb.
Hanàsokubs werden auob naok Aass augsksrtigt. (4112

Kmptebls meine (4997

boston Pàl-Xoek Apparats
nebst passendem Kovkgesebirr in grösster àswabl.

Llülxi- Z Zotx,
Srossinüvstsrx1at2 S, 2iiriod.

Dr. I". lueîàe», Vià skueSíM, LvKk-^ûrîà

H 48

»«Z-

Lxsàlarst iür I^IaZsn- uuà varàraàtisitsil.
<Ho«.8ìi.IìàLoiìêzc>. täZIioli Noi'seus 8—10 llkr (nur à ^.QZeiuelàsts),
4854^ ^aelimittaKS 2—4 Illir.

<1^
(X)

Spsàlitè âs cZàooàt à la NoisottS.

^Alî UMMW à,,8M»
versendet aul Lestsllung:

Lause, Angola, vor 2anber des rivissos. vis Kunst, mit wenig Nittsln sine
gsscbmackvolls Doiletts berxustsilsn, nebst Anleitung xum Lcbnittxsicbllsn.
klit 16 lZolxscbnittsn, 28 Dalsln und einer Lsduktionstabsils. Lieg, gebunden
Dr. 6. 70.

Otto, Louise, vor klvnàs âvr Nonsobboit. Drausnwirksn im Dienst der
Humanität. Dins dabs lür Drausn und Nädcbsn. Lieg, gebunden Dr. 6. 79.

Otto, Louise, vor voulus des Hauses. Dine dabs lür Dräuen und klääcbsu.
Inbalt: Der dsnius des Dauses — Liu liebendes Der? — Idealismus und
Realismus — Das Ltrsbsn nacb Lcböubsit — dssslligkeit und Diusamkeit —
Die Damiiis — Die duuglrau — Die Lraut — Die dattiu —- Dis Nutter —
ste. etc. Lieg, gebunden Dr. 6. 79.

Ksr?og, Lr. Dorrn., vis-totik kür ?rauou. Lsisbrungen über die naturgsmässs
Lebensweise im gesunden und kranken Anstand«. Nit besonderer Rücksicbt
auk die xb^siologiscbsn Dbassn des IVsibss. Lieg, gebunden Dr. 6. 79.

dWàile km» làà
Laison-Douveautê, ä LS vts. xs? DUs,
oder Kr. 1. 45 per blster, versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in gan-
xsn Ltüeksn portofrei in's Daus (4923

vettingep â Lo., vsàkli., lüi-iek.
P.L. Muster-dollsetionsll bereitwilligst

und uönests Modsbildsr gratis.

VoàriALtoiîs,

kat, rsicbsts àswabl. (4762

ssand^à'à
betrieb. — Dn gros et en detail.

Là. ^Vartius.ull,
8t. dallvn, vis-à-vis DôtsI Ltiegsr.

in- u. ausiäudi-
scbes Dabrikat.

eignes
Dabri-

êndlerwagenW
T anerkannt solid. j

sehr billig und in
neuest. Ausführungen,^
liefern frachtfrei jeder
Bahnstation.

G. Schaller à Comp. I

Konstanz, Marktstätte 3. I

franko.!

>V<<I»t«ì

AM N
per '/- Kg. Dr. 1.80 L'ts.

?siriLts ^orlrlerl^rZ.xüi,
woisse and braune, per Dutxsud 69 dts.

Dür Visdsrvsrkäulsr Rabatt, «ss

k. Kiickstulil,
4779) Lo rstto-Liobtsnstei g.

I'!

z
V. ^slior,

O688ÌKDt6lK',
IVIiitierer Krabsn 10, 8t. stallen.

M driginal-Dessins lür leine Dand-
W Stickerei in )sdem dears, Damen,

Monogramms lür Leintücber, Kissen
K etc. Lesorgsn der 8ticksrsi. Dsbsr-
W nabme ganxer Aussteuern. (4813

LoàvlSZ
werden elegant nnd unter darantis lür
tadellosen Lltx scbnell nnd billig angslsr-
tigt. Dacb auswärts genügt gut sitxends
Raille. — Lieb smplsblend (4784
Krau LiirAS-LvrzsoA, railleuse,

Däringstrasss 17, 2uriok.

oic SL81-L

cstoco^oc

(LlxtraRt)

Wlßr'8
in Llscbbücbssn verpackt, sowie:

Rülkr'8 l-itlihilkil-Itllst^
und

Wkr'n ^kÌMil-Xà
in Dackötsn werden als Lobwàsr»
kabrikat den vsrebrten Dauslrausn
als gosunde, uuvorkülsvbto
Augaben xum indiscben Kalkes
värmstons smploblsn.

In allen drtscbaltsn werden
Verkaufsstellen gesucbt. (4914

ÂIûllsi-1-s.nàsrrls.Qil,
Lotxwll (Lern).



„Den testen Erfolg hallen diejenigen Inserate, welche in hie Hand der Frauenwelt gelangen."

C. Sprecher, i. „Sclilössli'', St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen nnd auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4709

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

bp Praktisch als kleines Geschenk!
P8 Die von Herrn Gehrig «lacht! in Zürich fahrizirten

üStMelzieher mit Siclierlieitslialter ||Jy sind in allen Grössen zu beziehen in der Spezialitäten-
FS Handlung, Katharinengasse 10, St. Gallen. [4696 PP

£y IPf?" Versandt nach Auswärts gegen Nachnahme. ^
Elnmer, Leemann & Cie.

Fabrikations- und Yersandt-Gesckàft
Grabenliof, St. fallen.

Rideaux jeder Art
in weiss, crème ui

Stickereien
Handstickereien

m weiss, crème und farbig, eigener und englischer Fabrikation.
in allen couranten und Nouveautés-Genres für Lingerie
und Confection. — Ellgros- und Detail-Verkauf.

(Monogramme, ganze Aussteuern etc.)
werden billigst besorgt. [4724

3tt allen fcefietn ^nitbluttgeit, Srofluertett unb 9tpotf)efen

beliebe matt fpcjielT ju beilangen:

weh 's

" SJtan beachte gefL ©äj^matte unb gtrma.

21or Sffadjafjmungeit ttnrb geüxxrnt

Hasard-Wiirfel-Kohle,
wegen geringen Bussens und grosser Heizkraft beliebt in Privat- uii<l IÎ«--
staurationsküchen, Bäckereien, und Konditoreien, für
Dampfleesselfenerung, Beg'wlirfiillöfenu. alle Ocfen,

welche Koste haben. [4843
Die Hasard-Kohle hat trotz des höheren Preises violorts die Coaks als

Hausbrennmaterial und gewöhnliche Steinkohlen als Kesselfeuerungsmaterial verdrängt.
Proben von 100 Ko. an werden prompt geliefert.

Weitere Auskunft über Preis und Fracht der Kohle, wie auch über die
Verkaufsstellen, wo dieselbe acht erhältlich ist, ertheilt

Caspar Tanner, Frauenfeld.
Alleinverkauf für die Ostschweiz.

4280] Chocolade praliné — Chocolade aux noisettes.'
Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

Spezial-Adressen -Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat .AJbomteraents - Inserate 1887. März.

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
i Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
s H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.
10 Boos-Jeglier, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
11 Verfügung.

Frl. Steiner, Villa Ion Bève, Lausanne,
is Familien-Pensionat.

Conditorei von A. Rieth - Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Fflalaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

O. Mück, Zahnarzt, Herisau.
Zähne zu Fr. 4. —. Gebisse von Fr. 80. —
73 aufwärts mit fünfjähriger Garantie.

Château de Courgevaux, près Morat.

Pensionnat de Jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubii, Ermatingen, Bodcnsee.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
83 frisch und billigst.

Zürcher Sparherdfahrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

— H. Brupbacher, Zürich —-
si Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.
82 Ammen-Yermittlungsbureau
S. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERG-ER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 JK n fertig-mog nach HVLaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

65 C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern nnd Zürich.

Jac. Bter & Comp., Arbon.
27 Iilnolenm-Boaenbelege.
E. Zahner-Wick, Markig., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

C. Sprecher, z. Sclilössli, St. Gallen,
87 Eisenwaarenhandlung.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

G. Leberer, mech. Werkstätte
in Töss bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen für Haus und Küche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

J. A. Egger-in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmiiller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
68 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten Fabrikpreisen

— Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschld.).

K. Böisterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt.

86 Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — Illustr. Gesundheitsbücher.
Mediz. Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

W. Bietmann-Bheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Niederhäuser-Schenk in Grenclien (Soloth.).
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

68 j^.z».erilsa,iCLiso!h.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kram». 23, Bern.

Klapp & Baumann im Falken, St. Gallen.
Droguen, Spezcreiwaaren, Spirituosen.

Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (M112G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn bei Borschach
und St. Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.
66 Farbenangabe erwünscht.

g'efä.llig'en. ItTotiz.
Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf

Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

ggSp Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten ; damit kann sich jede Firma in gefälliger
nnd kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hôtels,
Pensionen nnd Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

les-feell-Boh.©!».
Unterzeichnete abonnir hiermit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum : Firma :

Druck der M. Kälin'scheu Buchdruckerei in St. Gallen.

M wlkll NM MM àiMWM IMIÄK, VkIMk ill àik Zllllâ M MllkllM UlWM."

t?. 8pràr, k. „8eI>I«Wli'', 8t. kàllen.

ßKxssiialität in I>a.udLâK6g.rti^6lii
(einzeln oàsr in lüstoben unà auk Brettern zusammengestellt).

Gut ussortirtss Ou^or in sàônsnn tîìààssn OoO
vei'scdieàsnsr ^rton, sovis à'tÎAS HoOIsiston in ilborn
nnà àssbaum. ft70g

Grösste àsvnbl in àsn neuesten Vorluden.
Preislisten nnà IlàtoKk gratis.

^ krMiseli à klà Keàkî
Ois von Herrn t»eI>i ZN - lieliti îi» ^Küriel» tài^irten

Rit 8iâeàit8liitItU^
sinà in nilen tlrëssen begeben in äsr KpS2Ìs.Iitâten- ^ZZauàluuK, Xatbarinen^asss 10, Lt. lAg-llen. Ì4696

Ai àlìnât vîikk à^ivâà Ze^eo ^iielinsIiM. ^

Làsr, I-ssinZ,^ L, Lis.
vriirl ^SDKs>iràtl-(îvSsc;Ii.àIì

(iindeiilwk, 6àît«iî.
— Riàsaux ^sàer ^.rt --in 1V6ÎSS, ertzins lii

MÌà6I°6Ì6H
Hs.iiâK^iàGi'àii

IN VSISS, erêms nnà karbig, eigener nnà sngiisebsr pabrikation.
in allen eonrantsn nnà blouveantss-Gsnrss kiir Bingsrie
nnà Gonkeetion. — Biigres- un<1 Detail-Verlinnk.

(Aonogramme, ganzes àsstensrn etc.)
vsràsn billigst besorgt. (4724

In à bessern Handlungen. Droguerie» und Apotheken

beliebe man speziell zu verlangen:

'à? 5

' Man beachte gest. Schutzmarke und Firma.

Vor Nachahmungen wird gewarnt

H«â»r«R HV
vsgen geringen Rnssvns nnà grosser llsi^krakt beliebt in I 'i>v:> >- >iii«I I!<-
--lüili", tio,l>:l.iì<-I> <-1>, I î:i<I» 11 nnà IV<> >> > I. l<»,«i,-i>. à
!>:< >»» z» l<> ,i>i-> >,1:>Ii<7 <

velobs IZ,t>«r«z baben. (4843
Die llasarcl-Ilobio bat trot?: àes böbsren Preises vioiurts àio (loaks als Bans-

brsnninateriai nnà govSluiliobs Ltoinkobion als Lesselkvnernngsmateriai voràrangt.
Proben von 100 Po. an ivsràen prompt gsliskert.

IVeitsre àsbnntt über preis unà praobt cler Kobie, vis aneb àr àio Vor-
kanksstellen, ivo àiesslbo srbäitiieb ist, ortboilt

Ilinner, k'raueàltì.
Tkllsinvsrkniik kür âis Ostsàwsl^.

4280) Ldoczo1s.ÄE praline — Làooolaàs aux noisettes.!
/. Ml cls?' /llàîAi?? von Tünmänisn.

LpS2iiaI-H.às8SSQ -à^siKsr âsr „Loàei^sr?rauen-2situnK".
iVlorvat ^ì»ori.Ti«zr».srrtls - 1887".

I-emm-Nart^, 8t. GuIIku,
Bagsr in ksrtigsn ^issu-, Nsssing- nnà
Ldablvaarsn. LsilervAArsu. Srôsstsàs-
vabl in VsàssnZsu, VorlaZsn, nnà
i Lssllblâgsn à IlÄnbsägs-^rbsiisr.

tluristMrdeeei unit sdsm. àZekansiait
s Mntvrinststv? ill Anrieb.
Grösstes àbiissemsllt àisssr Lrnllàs.

iileiliôàboeei uni! cbsm. tiVasobansialt

?» LteorA Oletseiier, ^Vimertbur.

Lvos-lleAlier, 8eet'elà-2iârieii,
Xrillst- rillà Oruusnarbsit-8obuls.

8obiess-^n?, llallàstiàsi-kêsââkt, ttseissu,
eroxlisblt siob ?nr Lssorgnng von às-
stsnsrn nnà kleinern à.nttrâgsn nnà stsbsn
Ìsàer?sit Nnstsrbneb nnà Preislisten ^nr
ii Vertagung.

?rl. 8tsiner, Villa à Lève, lansanne.
is Oumilion-Oonsionat.

Oonàitvrei von Bietà-^ipp,
is Nàtxlà 23, Lt. (Inllen.
lllslsgs, îNàiea, Skee-v, lkkes, ilalê, Ckocolai.

O. Nnell, Aàsr^t, Itki isnn.
Aäbns ?n ?r. 4. —. ilebisse von ?r. 80.
7S ankvärts mit tünIMbriger Karantis.

Mâtean às OonrAvvanx, prè? ^°rsi.
?on»ton»àt Ls Isnno» xvns

20 âirigs par blr. àvbn lisas.

HsàimnàlnnA, Fro8 à àstg.il
Kede'uliee täubli, Lrmsiingen, ilsilollsse.

Lxszislitätsn: Leskorelleo, Llantslobsn,
làsebte, sovis sämmtliebs Loàenseeûsobs,
00 krisob nnà billigst.

îlûroàvr 8parderâkat>rik,
2l Ssiàengasss 14, Anrieb.
Zxarkoobboràs ssàer drosse von ?r. 40
an, transportabel ansgsinansrt, Garantis.

— II. Lrnpintàkr, Aûrioîi —
51 Ungarin Inr ksins
Salzes-, löokiee- â Lesut-àusststìung.

^ tinmen.VermittlullASdnrean
2. Sodrsibsr-Valàllsr, Ilsbamine, Lasel.
Xunsifärdseoi urw vbemisobs Wssobseei
se Oà. ?rià. Vuskl.
Löobsts IlSistnngsn. — Billigste kreise,
prospectas nnà Unstsr iranoo ^n Diensten.

à. O. Ilveltkr, 8t. Ltallen
IS <n. NllllllllllSll» Vilvdk.»

ê(unst-, papier- unà Lalsnterisbanàlung,
Sobnitrersîen.

Ii. 8«li veiti?er, 8t. Kallen,
ZlQl:s àsr Biaritz- n. Lxsissrgs.sss.

Nannkaotnr- nnà Noàevaarsn.
Btolks k. Dainon-, Rsrrsn- n. Llnàsrklsiâsr.

(lonlsotions nnà Gostninss.
52 ii fsrilZiZiriZ HVHs.s.ss_

ideiciertÄrbsrei u. cbsm. Wssokanstslt

W O. Kkipkl, Laskl.
Pilialen: ôêuk, Lern rmà Liirieb.

lav. Lssr ^ tlomp., L^rdon.
s? I-inolonni-liSoâsndsIsKS.
D. Auàvr-Mikk, ZlskUz., 8t. Oallkn,
55 àsstsnsr - dosobàkt.

O. 8prk<zlìkr, Sâlàli, 8t. Oullkn,
07 Tüsenv?g.arenlia.nailing-.
Lxs^ialitätsu: Lattlsr- u. llapsUsrartiksl,

Lsilervaarsn, Danbsäge-IItsvsilisn.

8kdvkstkrn /üblin, gurgài (Ssrii).
Pensionat kür ^'ungs Hääebsn.

portbilànng in Nnsik, allen Gssobätten
in Dans nnà Garten, veibiiebsn Danà-
arbsitsn nnà visssnsobattlioden paobsrn.
5S — Prospekts gratis. —

tl. Ilkdkrkr, insob. IVoàstâtts
in Döss bei lVlntsrtbur.

Sperialitàt in iVIascdinen tür »aus unà Küelis.
tVasoblnaLebinsn (Pearson). ?z

I. I. O^gkt' in l'Iltìl s8l. OîlIIsil).
Neck, kettfsâsrn-sîeinigungs-kesvbâft.
59 ?abr. von Bsttvaarsn unà lVäsobs.

Hkkr. Lkrnàrà, Xii/vil (8t. kà)
8âiusllbg.llà1nllA à àllàsl8Ag.àsrôi,
àlaAS «?î<l l/inâuàâg von, Obst- î«??Â

so ^îerAà-à.

NaAAÎ â Oik., llulläslsilltlllsr,
62 ITeinxttîia,i â Zlnrivd.

Lps2ialitât: lVIekIe aus ilüisenli-ilekien.

Zokulbuebbancllung Antensn, ösrn.
Grösste Dvbi-mittelanstalt «ler Lelivrei?.

5s^ Vamkll-Ulkiàkràtk'k —
lletsrt an krivatisnts 2n billigsten Fabrikpreisen

— Auster umsonst nnà trsi —
?an1 Ilvni« .InIiN) <Irkiiî (vêlltselilâ.).

K. kölsierli, Aûrivk-illisràzze, teim koht.
ss à<b»i.-l«lvt. kiitichanàliillg.
Viei's àiat. Xoobbnob. — blierne/er'seks
Lebrittsn. — llinstr. Gssnnàbeitsbnober.
Asà.Ransbûobôr. Aoitsebriktsn n. Aoàe-
zournaie. — llataiogs u. Prospekts gratis.

Sekreib- unà Aeiobnungsmsteriaiien.

IV. Kiktmnnn-Itlikinkr, (Irnvkur,
st unterer Kraben S, St. kvàllsn.
Gravirnng autAstail- n. Dnxnsgsgsnstânàs,
pstsobakts, Astall- unà llautsedonk-
Ltsinpsi, Dings-Vints, Lobirnisobiiàsr,
blnininerir- u. Anstsrsteinxsi-Aasobinsn.

Neàrdâii8ei'-8âeiili w krenelieil lSolotii.).
so Luob- unà paxisrbanàlung.
Billigste Bs2llgsgnslls kür alls kücker,
8cbreibmaterialien, petscbà nnà Stempel.

es ^.25n.S07Z.1z:s,in.ii.slnin.s

Z^xaZen nnà ManodsttSW
?uill llalt-ilbvasoböll.

?ortknikr-linselikr, limmz.ZZ, liki n.

KIspp à kzumann înw ?à, 8t. Ksllen.
vrogllêll, 8pôîvre!vaar«ll, 8piritll«soi>.

llatkes, ebinesiseber llbss, Pisisebsxtrakts,
Lnppensiniagsn, loilstte-llrtiksl, parla-
insriso, Aalagavsine, teins Bi^nsnrs,
71 8pS2ÌaiÌtâtSll. (U 112 S)

Victoria- uni! Union-Arîokmssvbinsn.
blsussts beste Xonstrnktion. — Grnnà-
lieber llntsrriebt. — Lpsöiaiität in Garnen
72 knr Ltriokinasobinsn.
à. ?Iöt?i1!.8iANkr, IlöllssA h. Aiirieli.

Kunstlsrberei unc! obem. Wssokanstslt
so Horn bsi Korsklìukd
M 8t.LsIIen, 41, Veràizuiz.

lVaseberei nnà pärbsrei
knr Damen- nnà Bsrrsn-Garàerobe.

1. Uiìntkì-IViàmkl', /ililoli.
àovbt englisobo Wssoktisob-ksrnituren,
20 versebieàsne vnnàsrbnbsobs Barben,
von 13 bis 40 Pranken. Auster kranko.
os parbsnangabs srvnnsobt.

^!u!.r Z-SFÄ11Z.Z-So^ ^psìZ.2:.
iSS'KSZ.I.-KsZà.SZ.S..

àterssèuste abouà blêmit mouatticd-s

Mm-ûoàRA àss bsiAs/'üAteu pultattss à ^tàs«.ss»î -^tttss/Aer àsr

„Ke?»msiÄer P'rclue^-^eàuA".
vrt unà Natum: pirma:

Druck à A. Lâlill'sobsll Bucbàruàrei in 8t. Gallen.
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